
 

 

 

Zugelassen für den ökologischen Landbau nach EG-Verordnung 834/2007 und gemäß den 

Bioland-Richtlinien  

 

BlütoVin Bio-Langzeitdünger 2,6 - 1,4 - 3,3 
 

Aus Traubentrester, reich an Huminsäuren 

 

 

Die Produktwirkstoffe: 

2,6 % N Stickstoff 

1,4 % P2O5 Phosphat 

3,3 % K2O 

 

 

Ausgangsstoffe: 

Traubentresterhumus 

 

 

Nebenbestandteile:  

66% organische Substanz in der Frischsubstanz 

 

 

Anwendungsempfehlung: 

Gartenpflanzen:    1 - 1,5 kg / 10 qm 

Blumen und Zierpflanzen:   1 - 1,5 kg / 10 qm 

Rasen:     0,8 - 1 kg / 10 qm 

Beerenfrüchte:    08 - 1,2 kg / 10 qm 

Getreide:     0,8 - 1 / 10 qm 

Hackfrüchte:     1,2 - 1,5 kg / qm 

Topfpflanzen/ Balkonkästen: 1 Esslöffel  pro Pflanze 

Nach dem Ausbringen gut wässern. Keine Verätzungen oder Verbrennungen an Tierpfoten.  

 

 

Anwendungsvorgaben:  

Für alle Blüh- und Grünpflanzen, Stauden, Zierrasen, Sportrasen geeignet. 

Nach der Aufbringung Rasen wässern, auf sonstigen Flächen einarbeiten.  

 

 

 

 



 
 

 

Sicherheitshinweise: 

Trocken lagern!  

Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen!  

Für Kinder und Haustiere unerreichbar aufbewahren!  

Produkt nicht ins Abwasser oder freie Gewässer gelangen lassen!  

 

 

Wirkungsdauer der Nährstoffe:  

ca. 3 Monate (abhängig von Temperatur und Witterung) 

 

 

BlütoVin Bio-Langzeitdünger 

- stärkt die biologische Bodenaktivität 

- verbessert die Bodenstruktur durch Steigerung des Humusgehalts nachhaltig 

- verhindert Nährstoffauswaschung in den Boden und ins Grundwasser 

- erhöht die Wasserhaltekapazität des Bodens 

- fördert mit dem pH-Wert von 6,8 optimal die Verfügbarkeit der Bodennährstoffe für 

die Pflanzen; verhindert dadurch das Übersäuern des Bodens 

- führt durch optimal ausgewogenes NPK-Verhältnis sowie durch Calcium und 

Magnesium zu vollaromatischen Früchten und zu einem hohen Rohproteingehalt der 

Pflanzen 

- ist auch als Kompostierhilfsmittel geeignet 

- ist völlig ungiftig und kann nicht überdosiert werden 

- hat eine Langzeitwirkung durch bedarfsgerechte Nährstofffreisetzung 

 

 

 


